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PLAN GRUN DLAGE 
- Lage- und Hö h enplan Nach trag durch  Ing.-V ermessung Freiberg G mbH, Am 
G ründelbach  19, 09600  W eißenborn vom Februar 2015 und Mai 2018. 
- Liegensch aftskarte aus dem Amtlich en Liegensch aftskatasterinformationssystem 
  (ALKIS) des S taatsbetrieb G eobasisinformation und V ermessung S ach sen (G eoS N) 
   für die S tadt Lunzenau, S tand Mai 2018 
Der mö glich e Kopierfeh ler beträ gt 3% 

TEIL A – PLAN ZEICHN UN G PLAN ZEICHEN ERKLÄRUN G 
 
1. Art d er b aulic hen N utzung 
 (§9(1) Nr.1 BauG B) 
 
  S onstiges S ondergebiet (§11 BauNV O ) 
  Zw eckbestimmung „P h otovoltaik-Freiflä ch enanlage“ (P V A) 
 
2. Maß d er b aulic hen N utzung  
 (§9(1) Nr.1 BauG B) 
 
z.B. G RZ 0,5 h ö ch stzulä ssige G rundflä ch enza h l  
 
z.B. G H 4,0 m h ö ch stzulä ssige G esamth ö h e der P h otovoltaikmodule in m 
 
3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen 
 (§9(1) Nr.2 BauG B) 
 
  Baugrenze (§23(3) BauNV O ) 
 
4. Verkehrs flä c hen  
 (§9(1) Nr.11 BauG B) 
 
  Ein- und Ausfa h rtsbereich  
 
5. Grünfläc hen  
 (§9(1) Nr.15 BauG B) 
 
  private G rünflä ch en 
 
6. P lanungen, N utzungs regelungen, Maßnahm en und  Fläc hen für Maßnahm en zum  
 Sc hutz, zur P flege und  zur Entwic klung von Bod en, N atur und  Land s c haft   
 (§9(1) Nr. 20 BauG B i.V.m. § 9 (1) Nr. 25a, b BauG B) 
 
  Maßnah men zum S ch utz, zur P flege und zur Entw icklung von Boden, 

Natur und Landsch aft (§9 (1) Nr. 20 BauG B i.V .m. § 9 (1) Nr. 25 a, b 
BauG B) 

 
  Zw eckbestimmung: Reptiliengerech ter S aum mit S trukturelementen  
 
  Zw eckbestimmung: O ffenlandh abitat mit Hecken und 

straßenbegleitenden Bäumen  
 

 
N utzungs s c hab lone 

 
Art der baulich en Nutzung 

 
      G rundflä ch enza h l             maximale Anlagenh ö h e 
      
 

#*1
#*2

èïM2

, ,

, ,

TW-Ltg

Elt

Geltungs b ereic h

Q uelle: S taatsbetrieb G eobasisinformation und V ermessung S ach sen (G eoS N), 2018

LAGE DES PLAN GEBIETS                                                     M 1 : 10:000

II. BAUORDN UN GSRECHTLICHE FESTSETZUN GEN  
(§ 9 Abs. 4 BauG B i.V.m. § 89 S ä ch sBO ) 

1. EIN FRIEDUN GEN  
(1) Im P langebiet sind Einfriedungen incl. Übersteigsch utz bis zu einer Hö h e von max. 

2,5 m über der projektierten G eländeoberkante zulä ssig. Zw isch en U nterkante 
Einfriedung und G eländeoberkante sind min. 15 cm frei zu h alten. Blickdich te 
Einfriedungen sind nich t zulä ssig. 

 
Artenlisten 
Artenliste A – Bäum e, Sträuc her und  Kleingehölze 
Bäum e Sträuc her und  Kleingehölze 
Acer platanoides S pitz-Ah orn Cornus sanguinea Blutroter Hartriegel 
Acer pseudoplatanus Berg-Ah orn  Corylus avellana Haselnuss 
Alnus glutinosa S ch w arz-Erle Cytisus scoparius Besen-G inster 
Betula pubescens Moor-Birke Euonymus europaeus P faffenh ütch en 
Betula pendula S and-Birke Lonicera nigra S ch w arze Heckenkirsch e 
Fagus sylvatica Rot-Buch e  Prunus padus G e w . Traubenkirsch e 
Fraxinus excelsior G emeine Esch e Prunus spinosa S ch leh e  
Populus tremula Zitter-P appel Pyrus pyraster W ildbirne 
Prunus avium V ogel-Kirsch e Rosa spec W ild-Rosen 
Quercus petraea Trauben-Eich e Rubus fruticosus/iaeus Brom-/ Himbeere 
Quercus robur S tiel-Eich e Salix spec. S trauch w eiden 
Salix caprea S al-W eide Sambucus spec. Holunder 
Salix x rubens Hoh e W eide Viburnum opulus G emeiner S ch neeball 
Sorbus aucuparia G em. Eberesch e   
Ulmus glabra Berg-U lme   
 
Die G eh ö lzausw a h l soll sich  an der Liste ausgew ä h lter einh eimisch er G eh ö lzarten (s. Anlage 4 der 
Begründung) und an dem Merkblatt zur V erw endung von G eh ö lzen im Landkreis Mittelsach sen 
orientieren (s. Anlage 6 der Begründung). 
 
Artenliste B – Ob sts orten 
Apfel, Birne, P flaume, Kirsch e 
 
Die O bstsortenw a h l soll sich  an der Liste alter O bstsorten (s. Anlage 7 der Begründung) und an 
dem Merkblatt zur Anlage von S treuobstw iesen im Landkreis Mittelsach sen orientieren (s. Anlage 5 
der Begründung). 
Artennegativliste: 

Cotoneaster spec. Zw ergmispeln Picea spec. Fich ten/Silber/Blau/S tech fich ten 
Chamaecyparis spec. S ch einzypressen Thuja spec. Lebensbäume 
Juniperus spec. Zypressengew ä ch se   

 
III. HIN W EISE 
(1) W erden die P h otovoltaikanlagen dauerh aft außer Betrieb genommen, besteh t für 

den Eingriffsverursach er gemäß einem abzusch ließenden stä dtebaulich en 
V ertrag die V erpflich tung zum vollständigen Rückbau einsch ließlich  aller mit dem 
Betrieb verbundenen Nebenanlagen. 

(2) Die Baumaßnah me befindet sich  innerh alb der G renzen des 
Absch lussbetriebsplanes der Kiesgrube Cossen der Mulden Kies & S and G mbH. 
Aktuell befindet sich  der Absch lussbetriebsplan in der finalen Bearbeitung. Erst 
nach  Entlassung aus dem Bergrech t kann der Bebauungsplan rech tskrä ftig 
besch lossen w erden.  

(3) S ollten w ä h rend der Bauph ase sch ä dlich e Bodenveränderungen nach  
BBodenS ch G  bekannt w erden, so ist dies dem Landratsamt Mittelsach sen 
umgeh end anzuzeigen. 

(4) Die bauausfüh renden Firmen sind durch  den Bauh erren auf die Meldepflich t von 
Bodenfunden nach  § 20 S ä ch sDS ch G  h inzuw eisen. 

(5) Natürlich er Boden, der im Rah men der Bauvorh aben bew egt w erden muss, ist 
gemäß § 202 BauG B mit dem Ziel der Folgenutzung in verw ertbarem Zustand im 
Baugebiet zw isch enzulagern und nach  Absch luss der Maßnah men vor O rt einer 
sinnvollen V erw ertung zuzufüh ren. 

(6) Auf die P flich ten der Eigentümer, Besitzer und mit Bautä tigkeiten beauftragten 
Firmen nach  § 6 und § 27 des S ä ch sisch en V ermessungs- und Katastergesetzes 
(S ä ch sV ermKatG ) w ird h ingew iesen. 

(7) Es ist zu beach ten, dass die Mindestabstände zu den vorh andenen und geplanten 
Trink- und Abw asserleitungen, Kanälen, S ch ach tbauw erken, Abw asserbauw erken 
usw . gemäß DV G W -Regelw erk G W  125 sow ie DW A-M 162 einzuh alten sind. 

(8) Es ist zu beach ten, dass ein Mindestabstände von 1,0 m zu den vorh anden 
Niederspannungsleitungen einzuh alten ist. W ä h rend der Bauph ase ist eine 
Mindestüberdeckung von 0,4 m zu gew ä h rleisten.  

(9) Nach  § 24 Abs.2 Nr. 1 S ä ch sisch es S traßengesetz (S ä ch sS trG ) bedarf die 
Baugeneh migung der Zustimmung der S traßenbaubeh ö rde. 

 

VERFAHREN SVERMERKE 
1. Die Aufstellung des Bebauungsplans w urde in der Sitzung des S tadtrats am 05.02.2018 
besch lossen. Die ortsüblich e Bekanntmach ung des Aufstellungsbesch lusses ist durch  
Abdruck im Amtsblatt der S tadt Lunzenau Nr.  2/2018 am 23.02.2018 erfolgt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
2. Die von der P lanung berüh rten Beh ö rden und sonstigen Trä ger ö ffentlich er Belange 
sind mit S ch reiben vom 06.06.2018 zur Abgabe einer S tellungnah me gemäß § 4 (1) 
BauG B aufgefordert w orden. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
3. Die früh zeitige Beteiligung der Ö ffentlich keit gemäß § 3 (1) BauG B w urde nach  
Ankündigung im Amtsblatt der S tadt Lunzenau Nr. 6/2018 vom 29.06.2018 in Form einer 
Auslegung der P lanunterlagen mit S tand vom  Mai 2018 in der Zeit vom  09.07.2018  bis  
10.08.2018 durch gefüh rt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
4. Der S tadtrat der S tadt Lunzenau billigte in seiner Sitzung am 03.12.2018 den P lanentw urf 
vom November 2018 einsch ließlich  der dazu geh ö renden Begründung mit 
U mw eltberich t und besch loss die O ffenlegung gemäß §3(2) BauG B. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
5. Der Entw urf des Bebauungsplans, besteh end aus der P lanzeich nung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), die Begründung sow ie die w esentlich en bereits vorliegenden 
umw eltbezogenen S tellungnah men h aben in der Zeit vom 07.01. 2019 bis zum 
08.02.2019 w ä h rend der Dienstzeit der S tadtverw altung nach  §3 Abs.2 BauG B 
ö ffentlich  ausgelegen. Die ö ffentlich e Auslegung ist mit dem Hinw eis, dass 
S tellungnah men w ä h rend der Auslegungsfrist von jedermann sch riftlich  oder zur 
Niedersch rift vorgebrach t w erden können, am 21.12.2018 im Amtsblatt der S tadt 
Lunzenau Nr. 12/2018 ortsüblich  bekannt gemach t w orden. Die Beh ö rden und 
sonstigen Trä ger ö ffentlich er Belange w urden mit S ch reiben vom  10.12.2018 von der 
Auslegung benach rich tigt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 

4. MAßN AHMEN  ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UN D ZUR EN TW ICKLUN G VON  BODEN , 
N ATUR UN D LAN DSCHAFT SOW IE ZUM ARTEN SCHUTZ (§ 9 Ab s. 1 N r. 20 i.V.m  25 a 
und  b  BauGB) 

(1) Anfallendes Niedersch lagsw asser ist innerh alb des P langebiets breitflä ch ig zur 
V ersickerung zu bringen. Ausnah men sind unzulä ssig. 

(2) Einfriedungen sind so anzulegen, dass umlaufend ein Freih alteabstand von mind. 
15 cm über der G eländeoberflä ch e eingeh alten w ird. 

(3) Die Beseitigung von G eh ö lzen und Nisch enquartieren (Rückbau der W aage, 
Beräumung von nisch enreich en Ablagerungen w ie Betonteile oder Holzstapel) ist 
außerh alb der Brutzeit der V ö gel und somit von O ktober bis Februar vorzuneh men. 

 (4) W erden die P h otovoltaikanlagen nach  Nutzungsablauf außer Betrieb genommen, 
besteh t für den Eingrifssverursach er die V erpflich tung zum vollständigen Rückbau 
der Freiflä ch enanlage einsch ließlich  aller mit dem Betrieb verbunden 
Nebenanlagen. Die beräumten Fläch en sind der S ukzession zu überlassen.  

10. Die Bebauungsplansatzung, besteh end aus der P lanzeich nung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), w urde dem Landratsamt Mittelsach sen am  . . . . . .  angezeigt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
11. Die S atzung sow ie die S telle, bei der der P lan mit Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung nach  §10 a BauG B auf Dauer w ä h rend der 
Dienststunden von jedermann eingeseh en w erden können und über deren Inh alt 
Auskunft zu erh alten ist, sind am  . . . . . .  ortsüblich  bekannt gemach t w orden. 

 In der Bekanntmach ung ist auf die G eltendmach ung der V erletzung von V erfah rens- 
und Formvorsch riften und von Mängeln der Abw ä gung sow ie auf die Rech tsfolgen 
(§215 Abs.2 BauG B) und w eiter auf Fälligkeit und Erlö sch en von 
Entsch ä digungsansprüch en (§§39 – 42 und 44 BauG B) h ingew iesen w orden. 

 
 Die S atzung ist am  . . . . . .  in Kraft getreten. 
 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 
 

TEIL B – TEX TLICHE FESTSETZUN GEN  
I. BAUPLAUN GSRECHTLICHE FESTSETZUN GEN  
1. ART DER BAULICHEN  N UTZUN G (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB) 
(1) In dem sonstigen S ondergebiet gemäß § 11 (2) BauNV O  SO „P hotovoltaik“ ist die 

Errich tung von P h otovoltaikanlagen einsch ließlich  der zur Betreibung 
erforderlich en Nebenanlagen zulä ssig. 

(2) Die Zulä ssigkeit gemäß Abs. 1 ist gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 1 BauG B auf die tatsä ch lich e 
Nutzungsdauer, maximal 30 Jah re, ab Inkrafttreten des Bebauungsplans befristet, 
als Folgenutzung ist gemäß § 9 Abs. 2 Nr. 2 S atz 2 BauG B eine S ukzessionsflä ch e 
festgesetzt. 

2. MAß DER BAULICHEN  N UTZUN G (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB) 
(1) Innerh alb des zeich nerisch  festgesetzten sonstigen S ondergebiets 

SO „P hotovoltaik“ ist die h ö ch stzulä ssige G rundflä ch enza h l im Sinne § 19 BauNV O  
mit 0,5 festgesetzt. Für die Ermittlung der zulä ssigen G rundflä ch e ist die Flä ch e des 
Baugrundstücks einsch ließlich  der Flä ch en für Maßnah men zum S ch utz, zur P flege 
und zur Entw icklung von Boden, Natur und Landsch aft sow ie zum Artensch utz 
maßgebend. 

(2)  Als unterer Bezugspunkt für die Hö h enfestsetzung ist die gemäß zugelassenem 
Absch lussbetriebsplan h ergestellte G eländeh ö h e in m über Normalh ö h ennull 
(NHN) im Deutsch en Haupth ö h ennetz DHHN92 einsch ließlich  2 m 
durch w urzelbarer Bodensch ich t festgesetzt. 

(3) Die h ö ch stzulä ssige G esamth ö h e der P h otovoltaikanlagen sow ie der 
Nebenanlagen ist mit 4,0 m über dem Bezugspunkt festgesetzt. 

(4) Die Bodenfreih eit der P h otovoltaikmodule muss mindestens 0,6 m betragen. 
(5) Kameramasten inklusive Kamera mit einer Hö h e von max. 8,0 m sind 

ausnah msw eise zulä ssig. 
3. GRÜN FLÄCHEN  (§ 9 Ab s. 1 N r. 15 BauGB) 
(1) Die zeich nerisch  festgesetzten privaten G rünflä ch en M1 und M2 dienen der 

Zw eckbestimmung nach  als Fläch en für Maßnah men zum S ch utz, zur P flege und 
Entw icklung von Boden, Natur und Landsch aft. 

7. Sonstige P lanzeic hen 
 
  G renze des räumlich en G eltungsbereich es des Bebauungsplanes  
  (§9 (7) BauG B)  
 
8. N ac hric htlic he Üb ernahm e 
 
 U mgrenzung der von der Bebauung freizuh altenden S ch utzflä ch en 
 (§9 Abs. 1 Nr.24 und Abs. 6 BauG B) 
 

 Bauverbotszone 20 m nach  § 24 (1) S ä ch sS trG  zur S 247 
 
  Bauvorbeh altszone 40 m nach  § 24 (2) Nr. 1 S ä ch sS trG  zur S 247 
 
       Europäisch es V ogelsch utzgebiet „Tal der Zw ickauer Mulde“ 
    
       Landsch aftssch utzgebiet „Mulden- und Ch emnitztal“ 
 
  Trinkw asserleitung – nach rich tlich e Übernah me 
 
  Niederspannungskabel – nach rich tlich e Übernah me 
 
9. Hinweise 
 
  Maßangabe in m 
 
  Flurstücksgrenze  
 
  Flurstücksnummmer 
 
  G ebäude 
 
  Fah rba h nrand 
 

4.2  Maßnahm enfläc he M2 – Sic hts c hutz und  Rand eingrünung  
(1) Innerh alb der Maßnah meflä ch e M2 sind folgende Maßnah men zum P flanzerh alt 

bzw . für h ö h engestufte Anpflanzungen festgesetzt: - Erh alt der klein- und mittelkroniger, straßenbegleitenden Laubbaumereih e 
entlang der S taatsstraße S 247 - nö rdlich  der festgesetzten Laubbaumreih e bzw . entlang der südlich en 
G rundstücksgrenze: Anlage einer 2-reih igen blickdich ten Hecke aus 
S träuch ern und G ebüsch  bis zu 1,85 m W uch sh ö h e. 

- Entw icklung eines S trauch - und Krautsaums nö rdlich  der festgesetzten Hecke.  
- Maßnah men auf den Fläch e M2 w erden fällig in der auf die 
Flä ch eninanspruch nah me folgenden P flanzperiode. 

P flegemaßnah men: 
- Abgänige G eh ö lze sind zu ersetzen.  
- Die Hecke ist absch nittsw eise alle 10-12 Jah re auf den S tock zu setzen. Dabei 
dürfen max. 30 % der Flä ch e gleich zeitig auf S tock gesetzt w erden. 

- Das Mah dgut des Krautsaums ist abzutransportieren. Die Ausfüh rung erfolgt 
dabei in den ersten 4 Jah ren alle 2 Jah re, danach  alle 4 Jah re – jew eils in der 
Zeit zw isch en O ktober und März und unter Belassen von ö rtlich  w ech selnden 
Absch nitten mit sogenannten Überh ä ltern, w elch e Bestandteil der nä ch sten 
Mah d sind.  

(2)  Monitoring gemäß 4c BauG B:  
-  Die Fertigstellung der festgesetzen Maßnah me ist der S tadt Lunzenau aurch  
den V erursach er anzuzeigen. Jä h rlich e Kontrolle durch  die S tadt Lunzenau in 
den ersten 5 Jah ren, danach  alle 5 Jah re.   

5. AN PFLAN ZEN  VON  BÄUMEN  UN D STRÄUCHERN  UN D SON STIGEN  BEPFLAN ZUN GEN  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 25 a BauGB) 

(1) Innerh alb des sonstigen S ondergebiets SO „P hotovoltaik“ sind die mit 
S olarmodulen bestandenen Flä ch en sow ie die nich t überbauten Flä ch en mit 
Rasenansaaten zu begrünen. Die Ansaat soll unter V erw endung einer Regel-
S aatgut-Misch ung (RS M), RS M 8.1.2 „Biotopmisch ung für besondere magere 
S tandorte“ (30 kg/ h a) mit Bromus secalinus zur S ch nellbegrünung (20 kg/ h a) oder 
Rieger-Hofmann-Misch ung 05 „Mager- und S andrasen“, durch gefüh rt w erden. 
Alternativ ist auch  das Ausbringen von autoch th onen Mä h gut zulä ssig. Es ist eine 
artenreich e, extensive Frisch w iese zu entw ickeln. Die W iesenflä ch en sind jä h rlich  
erstmalig früh estens ab dem 15. Juni, ansch ließend nach  dem 15. S eptember zu 
mä h en, das Mah dgut auf den U mfah rten ist abzutransportieren. Alternativ ist eine 
Extensivbew eidung (< 1G V E/h a) zulä ssig. 

 

4.1 Maßnahm enfläc he M1 - CEF-MAßN AHMEN  M1 nac h § 44 Ab s. 1 BN atSc hG 
(1) Innerh alb der Maßnah menflä ch e M1 ist folgende CEF- Maßnah me aus 

artensch utzrech tlich en G ründen zum Erh alt und zur Entw icklung der Habitate 
festgesetzt: 
- Einrich tung eines 15 m breiten reptiliengerech ten S aums* (aus einem 

mosaikartiges O ffenland mit Roh boden / Kiesflä ch en als Teilh abitat auf 20 
% sow ie S ukzessionsflä ch en als G ras-/S taudenfluren auf 80 % der 
G esamtflä ch e) mit folgenden S trukturelementen  je angefangene 500 m² 
Maßnah menflä ch e: 

  - 1 Toth olzh aufen 
  - 1 kombinierte S and/S teinlinse 
  - 16 h eimisch e Einzelsträuch er in Zw eiergruppen 
-  Die Maßnah menflä ch e M1 ist mit einem reptiliengerech ten Zaun 

einzuzäunen.  
-  Die Maßnah me muss vor Beginn der Baumaßnah men abgesch lossen sein.  
- Der eingerich tete S aum ist dauerh aft zu pflegen und zu erh alten.  
- Anlage eines übersteigsich eren S ch utzzauns vom 01.04. bis 31.10 

(Amph ibienzauns) entlang der inneren, w estlich en G renze der 
Maßnah menflä ch e M1. Der Zaun muss vor Baubeginn der S olaranlage 
errich tet w erden und ist nach  Absch luss der Bauarbeiten zurückzubauen. 

P flegemaßnah men: 
Die O ffenlandflä ch e (M1) w ie folgt zu pflegen:  
- vegetationslose Roh bö den/ Kiesflä ch en jä h rlich  mä h en 
- jä h rlich e Mah d kleiner Teilflä ch en (S treifen oder Inseln) erforderlich ,  

ca. 50 % der G ras- /S taudenfluren sind steh en zu lassen.  
- Die Lage der Altgrasstreifen ist bei jedem S ch nitt zu ändern. 
- Die Mah d soll mit Freisch neider oder Balkenmä h er nach  Ende der 

Aktivitä tsperiode (ab O ktober) erfolgen.  
- Das Mah tgut ist von der Fläch e abzufa h ren. 
- Die S ch nitth ö h e sollte 12-15 cm betragen.  
- Alternativ ist die Bew eidung mit S ch afen mö glich . 

(2)  Monitoring gemäß 4c BauG B:  
-  Die Fertigstellung der festgesetzen CEF-Maßnah me ist der S tadt Lunzenau 

aurch  den V erursach er anzuzeigen. Jä h rlich e Kontrolle durch  die S tadt 
Lunzenau in den ersten 5 Jah ren, danach  alle 5 Jah re.   

-  ö kologisch e Baubegleitung w ä h rend der Aktivitä tszeiten der Zauneidech se 
(01.04. – 31.10.) und ab Beginn der U msetzung CEF-Maßnah me bis 
Bauende.   

 

   
   
   
   

G EÄNDERT DATU M ART DER ÄNDERU NG  
 
    STADT LUN ZEN AU    
 LANDKREIS MITTELSACHSEN 
 
 BEBAUUN GSP LAN „SOLARP ARK COSSEN “  
 STADT LUN ZEN AU; OT COSSEN    
 S TAND :          11/2018 ergänzt 07/2019 
   
 DIESER BEBAU U NG S P LAN 
 BES TEHT AU S  :   - TEIL A –  P LANZEICHNU NG                  M 1:1:000 
      - TEIL B  – TEXTLICHE FES TS ETZU NG EN 
      - TEIL C – BEG RÜNDU NG  
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      Internet: w w w .staedtebau-ch emnitz.de 
 
 
 
 
      G ESCHÄFTS LEITU NG : 
 BLATTG RÖ S S E:   1260 x 750 

 
 

RECHTSGRUN DLAGEN  
 
Baugesetzb uc h (BauGB) -  in der Fassung der Bekanntmach ung vom 03.11.2017 (BG Bl. I 
S.3634) 
 

Baunutzungsverord nung (BauN VO) - V erordnung über die baulich e Nutzung der 
G rundstücke in der Fassung der Bekanntmach ung vom 21.11.2017 (BG Bl. I S.3786) 
 

P lanzeic henverord nung 1990 (P lanzV 90) - V erordnung über die Ausarbeitung der 
Bauleitpläne und die Darstellung des P laninh alts vom 18.12.1990 (BG Bl. I S.58), zuletzt 
geändert durch  Artikel 3 des G esetzes vom 04.05.2017 (BG Bl. I S.1057) 
 

Säc hs is c he Bauord nung (Säc hsBO) - in der Fassung der Bekanntmach ung vom 
11.05.2016 (S ä ch sG V Bl. S.186), zuletzt geändert durch  Artikel 2 des G esetzes vom 
11.12.2018 (S ä ch sG V Bl. S. 706) 
 

Säc hs is c he Gem eind eord nung (Säc hsGem O) - in der Fassung der Bekanntmach ung 
vom 09.03.2018 (S ä ch sG V Bl. S.62) 
 

Auf die Beach tlich keit w eiterer G esetzlich keiten w ird h ingew iesen. 
 

SATZUN G 
d er Stad t Lunzenau 

üb er d en Beb auungs plan „Solarpark Cos sen“ 
 Stad t Lunzenau; OT Cos sen 

Auf G rund des §10 BauG B in der Fassung der Bekanntmach ung vom 03.11.2017 (BG Bl. I 
S.3634) sow ie nach  §89 der S ä ch sisch en Bauordnung in der Fassung der 
Bekanntmach ung vom 11.05.2016 (S ä ch sG V Bl. S.186), zuletzt geändert durch  Artikel 2  
des G esetzes vom 11.12.2018 (S ä ch sG V Bl. S.706) in V erbindung mit §4 der S ä ch sisch e 
G emeindeordnung in der Fassung der Bekanntmach ung vom 09.03.2018 (S ä ch sG V Bl. 
S.62) w ird nach  Besch lussfassung durch  den S tadtrat der S tadt Lunzenau vom 29.07.2019 
folgende S atzung der S tadt Lunzenau über den Bebauungsplan „S olarpark Cossen“ 
besteh end aus: 
- der P lanzeich nung (Teil A) M 1:000 und 
- dem Text (Teil B) 

in der Fassung vom November 2018 ergänzt 07/2019 erlassen. 
Der räumlich e G eltungsbereich  ergibt sich  aus dem zeich nerisch en Teil des 
Bebauungsplans. Dieser Bebauungsplan tritt mit der ortsüblich en Bekanntmach ung 
seiner G eneh migung in Kraft (§10 Abs.3 BauG B). 
 
 
Lunzenau, den     .    .201    Bürgermeister Siegel 
 

6. Die Bezeich nung und graph isch e Darstellung der Flurstücke betreffs ih rer 
Übereinstimmung mit der amtlich en Flurkarte w ird mit S tand vom  . . . . . .  bestä tigt. 
Die Lagegenauigkeit der zeich nerisch en Darstellung w ird nich t bestä tigt. 

 
Landratsamt Mittelsach sen, 
Referat V ermessungsw esen 
Mittw eida, den Siegel Beh ö rdenleiter 

 
7. Der S tadtrat h at die Anregungen der Bürger, der Beh ö rden und sonstigen Trä ger 
ö ffentlich er Belange am 20.05.2019  geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt w orden. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 
 

8. Der Bebauungsplan, besteh end aus der P lanzeich nung (Teil A) und dem Text (Teil B) 
w urde am  29.07.2019 vom S tadtrat als S atzung besch lossen. Die Begründung w urde 
gebilligt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 

 
9. Die Bebauungsplansatzung, besteh end aus der P lanzeich nung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), w ird h iermit ausgefertigt. 

 
 
 
Lunzenau, den  . . . . . .  Siegel Bürgermeister 


